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Der Spitzenreiter der 2. Handball-Bundesliga ist zu Gast in der Anhalt-Arena. Das die SG BBM Bietigheim mit 
zum Favoritenkreis um den Aufstieg in die Handball-Bundesliga zählt, war vielen Handballkennern bereits vor 
Saisonstart klar. Aktuell grüßen die Baden-Württemberger von der Tabellenspitze mit nur drei Niederlagen und 
13 Siegen. Los geht’s in der Anhalt-Arena um 18:00 Uhr. Geleitet wird die Partie vom 17. Spieltag von den beiden 
Unparteiischen Konrad Gimmler und Jannik Rips.

Es ist kein Geheimnis, dass die Bietigheimer nicht gerade der Lieblingsgegner der Biber sind. Nur zwei von 
zehn Begegnungen konnte man bisher gewinnen und aus den letzten fünf Spielen holte man lediglich ein Un-
entschieden im Heimspiel der Saison 2021/22. Auch am Samstag sind die Rollen klar verteilt, was aber nicht 
bedeutet, dass man die beiden Punkte einfach herschenken wird. Das Team von Trainer Iker Romero reist als 
Tabellenführer in die Doppelstadt, hat bisher nur drei Spiele verloren, zwei davon auswärts. Der Spanier ist 

seit 2021 Cheftrainer der Baden-Württemberger und könnte mit 
seinem Team in diesem Jahr den Aufstieg in die Beletage des 
deutschen Handballs perfekt machen. Bereits vor einem Jahr 
sagte er, dass man zu einhundert Prozent aufsteigen wird, nur 
die Antwort, wann dies geschehen sollte, ließ er offen. Aktuell 
sind die Weichen auf Aufstieg gestellt. Gemeinsam mit dem 1. 
VfL Potsdam und dem ASV Hamm-Westfalen ist ein Dreikampf 
um die beiden Aufstiegsplätze entfacht. Egal ob nun HBL oder 2. 
HBL, seine eigene Zukunft sieht Romero bei den Bietigheimern. 
Der Spanier und der Verein hatten sich bereits im November da-
rüber geeinigt, den Vertrag vorzeitig bis 2026 zu verlängern.

Die Biber hatten am Montag noch trainingsfrei und haben mit der Vorbereitung auf das Heimspiel am Dienstag 
begonnen. Die drei DRHV-Spieler, die am letzten Spieltag in Ludwigshafen krankheitsbedingt noch fehlten, sind 
mittlerweile zurück im Training und bereiten sich mit dem Rest der Mannschaft auf die Partie am Samstag vor. 
Somit fehlen den Bibern nur die beiden Langzeitverletzten Tillman Leu und Patrick Gempp. Für die Begegnung 
gegen den aktuellen Tabellenführer wird es für DRHV-Trainer Uwe Jungandreas vor allem um zwei generelle 
Tugenden im Sport gehen. „Wir müssen sehr viel Leidenschaft und vor allem Kampf auf das Feld bringen. Allein 
mit handballerischen Mitteln sind wir aktuell nicht in der Lage, Bietigheim zu schlagen“, so Jungandreas. Somit 
ist die Marschrichtung klar vorgegeben. Das die Mannschaft kämpfen kann sowie mit Leidenschaft spielt, das 
hat sie in der Vergangenheit oft gezeigt. Auch trotz der Niederlagen hat das Team um Kapitän Vincent Sohmann 
bis zur letzten Spielminute alles versucht und sich nie aufgegeben. Ob es am Samstag ausreicht, um zu punk-
ten, davon kann man sich ab 18:00 Uhr in der Anhalt-Arena überzeugen.

DRHV-Trainer Uwe Jungandreas über den Gegner: Bietigheim verfügt über eine sehr eingespielte Mann-
schaft, die mittlerweile durchgängig sehr erfahren ist. Sie spielen extrem stabil in allen Mannschaftsteilen, ver-
fügen über eine sehr starke Abwehr mit einer sehr klaren spanischen Handschrift, was auch für den Angriff 
zutrifft. Sie agieren aus einer 6:0-Abwehr mit einem starken Torhüter dahinter und machen wenig Fehler. Das 
Zusammenspiel mit dem Rückraum und dem Kreis ist derzeit das Beste, was die zweite Liga zu bieten hat.

DIE LETZTEN DUELLE
SG BBM Bietigheim – Dessau-Roßlauer HV 37:34 (07.05.2023)
Dessau-Roßlauer HV – SG BBM Bietigheim 30:37 (27.11.2022)

Yannick-Marcos Pust ist Anfang Dezember Vater einer Tochter geworden. I Foto: Harry Reis

MIT KAMPF UND LEIDENSCHAFT GEGEN DEN
SPITZENREITER
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NIEDERLAGE BEI DEN EULEN TROTZ GUTER LEISTUNG

Bereits am Sonntagmorgen war klar, dass es schon ein kleines Wunder benötigt, um bei den Eulen Ludwigs-
hafen zu punkten. Ohne einen etatmäßigen Kreisläufer im Kader, da neben den beiden Langzeitverletzten Pa-
trick Gempp und Tillman Leu krankheitsbedingt Tim Hertzfeldt und Daniel Schmidt fehlten sowie ohne Rück-
raumspieler Alexander Mitrović machte man sich auf den Weg in die Partnerstadt. Beste Torschützen bei der 
32:35-Niederlage waren Vincent Sohmann und Timo Löser mit jeweils sechs Treffern.

Luka Baumgart übernahm die vakante Position am Kreis und machte seine Sache mehr als gut, nicht nur weil 
er vier von fünf Wurfversuchen im Tor unterbrachte, sondern weil er auch fast 60 Minuten lang durchspielte. Los 
ging die Partie vor 1582 Zuschauern in der Friedrich-Ebert-Halle mit gleich vier Paraden am Stück von DRHV-
Keeper Philip Ambrosius, der damit für einen guten Start sorgte. So war die Partie auch über weite Strecken im 
ersten Durchgang sehr ausgeglichen. Bis drei Minuten vor der Halbzeitpause waren die Biber auf Tuchfühlung 
und lagen mit nur einem Tor im Rückstand. Dass man am Ende der ersten Halbzeit dann doch noch mit einem 
Drei-Tore-Rückstand in die Kabine ging, war der konsequenteren Chancenverwertung der Gastgeber geschul-

det sowie die Tatsache, dass man den letzten Angriff per Sie-
benmeter erfolgreich verwandelte.

Und auch zu Beginn des zweiten Abschnitts stand erst mal der 
DRHV-Torhüter im Mittelpunkt des Geschehens, diesmal war es 
jedoch Janik Patzwaldt der die ersten beiden Würfe der Eulen 
entschärfte. Im Angriff war es dann der Kapitän Vincent Soh-
mann höchstpersönlich, der mit zwei Toren in Folge den An-
schluss wieder herstellte. (17:16, 32. Minute). Doch so sollte es 
zum Leidwesen von DRHV-Trainer Uwe Jungandreas nicht wei-
ter gehen. Die Eulen jetzt wieder fokussierter im Angriff, sorgten 
mit einem 3:0-Lauf für die erste Vier-Tore-Führung. Doch ab-

schütteln ließen sich die Blau-Weißen nicht. Zwei Tore von Timo Löser sowie ein Treffer von Vincent Sohmann 
sorgten für das zwischenzeitliche 23:23-Unentschieden (41. Minute). Im Anschluss waren es dann erneut die 
Eulen, die dem Spiel ihren Stempel aufdrückten. Zehn Minuten vor Spielende war es Tim Schaller, der zur 
30:26-Führung (51. Minute) traf. Die Biber, jetzt mit dem siebten Feldspieler im Angriff, gaben sich noch nicht 
geschlagen. Einfache Fehler im Angriff bestraften die Gastgeber jedoch konsequent und sorgten damit gut vier 
Minuten vor Spielende beim Stand von 33:27 für die Vorentscheidung. Für mehr als nur Ergebniskosmetik reich-
te es am Ende mit dem 35:32-Endstand nicht mehr.

STIMME ZUM SPIEL

DRHV 06 – Trainer Uwe Jungandreas: Insgesamt haben wir in dieser Besetzung eine ordentliche und ansehn-
liche Leistung geboten. Wir haben die Partie über lange Zeit offen gestalten können. Aber ordentlich reichte leider 
nicht aus, um auswärts zu punkten. Wir müssen die einfachen Fehler weglassen. Dazu ist es erforderlich, dass wir 
uns an jede Absprache halten, sonst reicht es eben nur für ein gutes Spiel, aber nicht, um Punkte zu holen. Wenn 
wir es schaffen, die Dinge die wir beeinflussen können abzustellen, dann werden wir auch wieder Punkte holen.

SPIELDATEN

Eulen Ludwigshafen – DRHV 06 35:32 (17:14)

DRHV 06: Philip Ambrosius (4 Paraden), Janik Patzwaldt (6 Paraden) – Vincent Sohmann (6/2), Timo Löser 
(6), Jakub Hrstka (5), Yannick Danneberg (4), Luka Baumgart (4), Yannick-Marcos Pust (3), Paul Bones (2), 
Oskar Emanuel (1), David Mišových (1), Carl-Phillip Haake

Luka Baumgart wusste auf der für ihn ungewohnten Postion am Kreis durchaus zu 
überzeugen. I Foto: Harry Reis
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DAMEN UNTERLIEGEN IM ERSTEN RÜCKRUNDENSPIEL

Zum Auftakt der Rückrunde trafen die Frauen des 
DRHV vergangenen Sonntag auf das Juniorteam des 
SV Union-Halle-Neustadt. Nach der letztendlich knap-
pen Niederlage im Hinspiel wollte man nun die Punkte 
aus der Saalestadt mitnehmen. Die erhoffte Revanche 
glückte jedoch nicht. Am Ende mussten sich die Frauen 
mit 26:32 (11:17) geschlagen geben.

Dabei sah es in den ersten 20 Minuten sehr gut für das 
Team um Trainergespann Kirschstein/Peschek aus. 
Das schnelle Spiel des Juniorteams aus Halle wurde 
zu 100 Prozent angenommen und die Vorgaben der 
Trainer im Angriff sowie auch in der Abwehr konse-
quent umgesetzt. So netzte die Rechtsaußen Klara 
Bräse in der 21. Minute zum 11:11 Zwischenstand ein. 
Bis zur Halbzeit sollte im Angriff der Gäste dann aber 
nicht mehr so viel gelingen, was die Hallenserinnen im 
Gegenzug mit Kontertoren bestraften. So ging man mit 
einem Fünf-Tore-Rückstand in die Pause.

Auch im zweiten Durchgang gelang es den DRHV-Frau-
en nicht, das Spiel noch einmal spannend zu machen. 
Zu viele Fehlwürfe im Angriff führten zu zahlreichen 
schnellen Toren für die Hallenserinnen und auch in der 
Abwehr fehlten die nötigen Stopfouls, um den guten 
Ballfluss der Hausherrinnen zu stören. Das Team aus 
der Händelstadt wurde seiner Favoritenrolle an diesem 
Spieltag damit absolut gerecht und zeigte eine starke 
mannschaftliche Leistung.

Lange Zeit zum Grübeln bleibt den DRHV-Damen nicht. 
Schon am kommenden Sonntag möchte man in eige-
ner Halle die nächsten Punkte holen. Gegner ist dann 
der Amazonen Athletik Club aus Leipzig.

SV Union Halle-Neustadt II vs. DRHV 06 32:26 
(17:11)

DRHV 06: Lisa Stenke (TW), Jennifer Nolte (TW) –  Fa-
bienne Welhöner (7), Lea Grothe (6/3), Anne Baier (4), 
Sandra Hildebrandt (3), Juliana Maul (2), Ann-Christin 
König (2), Klara Bräse (1), Rika Müller (1), Isabell Jan-
ze, Lia Christin Hoffmann, Lilli Hoffmann, Pia Patricia 
Peschek

Schiedsrichter: Oliver Niedtner / André Parfil

Zeitstrafen: 4:2 Minuten

Siebenmeter: SV Union Halle-Neustadt II: 3/3
                        DRHV 06: 3/4
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pro Monat

  im Jahresabo.

*
ab 12,50 €
Alle Spiele, alle Tore

live und auf Abruf
JETZT BUCHEN:

HANDBALL HAT 
EIN NEUES ZUHAUSE: 
DIE BESTEN LIGEN
AB SOFORT BEI DYN.

JETZT BUCHEN UNTER WWW.DYN.SPORT 

*Im Jahresabo für 150�€ (einmalige Zahlung), danach monatlich kündbar zum Preis von 14,50�€/Monat.

Am 23. August startet die neue Saison: Erlebe die LIQUI MOLY HBL 
und weitere Wettbewerbe mit maximaler Intensität und zu einem 
unschlagbaren Preis – live und auf Abruf.

DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x280_39L.indd   1DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_210x280_39L.indd   1 07.08.23   16:4907.08.23   16:49

ANZEIGE
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NACHWUCHS

A-JUGEND BLEIBT IM MHV-POKAL
WEITER SIEGLOS

Am vergangenen Samstag war die JSpG Kühnau/
DRHV06/ HG 85 beim Zweitplatzierten, dem SG LVB 
in Leipzig zu Gast. Noch ohne Sieg hofften sich die 
Jungs, zwei Punkte nach dem Spiel mit nach Hause 
nehmen zu können.

Doch selbst bei vollgefüllter Halle hatten unsere 
Jungs große Probleme, ins Spiel zu kommen. Nach 
den ersten neun Minuten führte die Heimmannschaft 
bereits mit 6:0, den unsere Jungs jedoch nach einigen 
Minuten wieder verkleinern konnten. Bis zur Auszeit 
der Gastgeber in der 21. Minute konnte dieser den Ab-
stand beim Stand von 14:7 erneut ausbauen und bis 
zum Ende der Halbzeit sogar auf 19:10 vergrößern.

Während der Halbzeitpause gab das Trainergespann 
Zimdahl / Ulrich ihren Spielern noch einige Hinweise 
mit auf den Weg für die zweite Spielhälfte. Viel besser 
als in der ersten Halbzeit konnten wir mit der Leipziger 
Mannschaft mithalten und in der 43. Spielminute den 
Punkteunterschied bis auf drei Tore (21:18) verringern. 
Gegen Ende fehlte unserer Mannschaft jedoch leider 
die Puste, um mithalten zu können, weshalb das Spiel 
mit einem wohlverdienten 33:25-Sieg der SG LVB 
endete.

Die zweite Halbzeit mit einem Tor Vorsprung gewon-
nen, fuhren die Jungs motiviert nach Hause, um sich 
in dieser Woche auf das Rückspiel in der Elbe-Ros-
sel-Halle am kommenden Samstag um 15:00 Uhr 
vorzubereiten.

SG LVB Leipzig vs. JSpG Kühnau/DRHV 06/HG 85 
Köthen 33:25 (19:10)

RECAP: UNSERE E-JUGENDMANNSCHAF-
TEN IN DEN LETZTEN WOCHEN

Am vergangenen Wochenende waren unsere ersten 
Mannschaften der weiblichen und männlichen E-Ju-
gend in Werder, um gemeinsam mit dem Gastgeber 
Freundschaftsspiele auszutragen. Einige Kinder und 
Eltern reisten bereits einen Tag vorher an und über-
nachteten gemeinsam in der Jugendherberge.

Krankheitsbedingt gingen unsere Mädels in Werder 
einsatzgeschwächt in die Spiele, konnten aber einen 
Sieg gegen die zweite Mannschaft von Werder er-
kämpfen. Unsere Jungs zeigten ihr Können und gingen 
ohne Niederlage aus den Partien.

Starker Heimsieg unserer weiblichen E-Jugend

Eine starke Leistung gegen die BSG Aktivist Gräfenhai-
nichen zeigten die Mädchen der weiblichen E-Jugend 
I der JSpG Kühnau / DRHV 06 am letzten Samstag 
in heimischer Halle. Von der ersten Minute an ließen 
sie keinen Zweifel zu, das Spiel gewinnen zu wollen. 
Alle Spielerinnen unserer JSpG konnten sich in die 
Torschützenliste eintragen. Eine tolle Mannschaftsleis-
tung! Kurz vor dem Abpfiff konnte sogar noch das 40. 
Tor erzielt werden, sodass die Mädels letztendlich 40:6 
siegten.
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NEUES AUS DER BIBER-AKADEMIE

EINE GELUNGENE ÜBERRASCHUNG ZUM 
NIKOLAUS

In der vergangenen Woche war die Biber-Akademie 
bei den ersten Klassen in der Grundschule „Aka-
zienwäldchen“ mit einer besonderen Aktion zu Gast.

In der Nikolauswoche überraschte der Biber die Kin-
der im Sportunterricht und machte mit ihm zusammen 
Sport. Die Kinder traten gegen den Biber an und ver-
suchten schneller zu rennen und weiter zu springen. 
Zum Abschluss wurde Handball gespielt, wobei der Bi-
ber jeweils eine Halbzeit in einer Mannschaft spielte. 
Nach vielen spannenden Handballspielen bekamen die 
Erstklässler noch kleine Geschenke vom Biber über-
reicht. Passend zum Nikolaus gab es einen Schoko-Ni-
kolaus, ein paar Süßigkeiten und weitere Kleinigkeiten. 
Mit ihren Geschenken und strahlenden Gesichtern ging 
es dann für die Erstklässler mit ihrem Unterricht weiter.

Bedanken möchten wir uns bei unseren Part-
nern der Stadtsparkasse Dessau, dem VolksSo-
lidarität 92 Dessau/Roßlau e.V., der Wohnungs-
genossenschaft Dessau und dem dm-drogerie 
markt für die Bereitstellung der kleinen Geschenke.

VANJA RADIĆ IM LANDTAG FÜR SEIN
ENGAGEMENT GEEHRT

Am Samstag wurden im Landtag Sachsen-Anhalts 
zahlreiche Ehrenamtler für ihr Engagement geehrt. 
Dazu hatte jedes Mitglied des Landtages eine ehren-
amtlich tätige Person aus seinem Wahlkreis benannt, 
die sich in ihrem ehrenamtlichen Engagement be-
sonders auszeichnet. Der FDP-Landtagsabgeordne-
te Jörg Bernstein hatte aus seinem Wahlkreis Vanja 
Radić, Ideengeber und Sportlicher Leiter der Biber-
Akademie, benannt. Mit der Veranstaltung im Land-
tag in Magdeburg wurde der Einsatz für ein solidari-
sches Zusammenleben und für das Engagement in 
den Bereichen des gesellschaftlichen Lebens sicht-
bar gemacht und besonders engagierten Bürgerin-
nen und Bürgern auf diesem Weg für ihr Engagement 
zur Festigung des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
Danke gesagt. Aufgrund der begrenzten Personenan-
zahl vor Ort hatten wir kurzerhand eine kleine Feier-
stunde am Dienstagnachmittag für Vanja durchgeführt.
Wer Vanja kennt, der weiß, dass er selbst nicht so 
gern im Mittelpunkt steht, sich vielmehr als Team-
player versteht und lieber die tägliche Arbeit im Team 
in den Fokus rückt, welche dafür sorgt, die Projek-
te in der Biber-Akademie voranzutreiben. Doch je-
des Team braucht einen Leader, einen wie Vanja, 
der mit seiner positiven Einstellung und Art sowie 
seinem unermüdlichen Engagement vorangeht und 
uns alle mitreißt. Herzlichen Glückwunsch Vanja.
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Janik Patzwaldt

1

Philip Ambrosius

16

Paul Bones

3

Timo Löser

5

Jakub Hrstka

6

Carl-Phillip Haake

7

Patrick Gempp

8

Vincent Sohmann

10

Alexander Mitrović

13

Luka Baumgart

17

David Mišových

18

Daniel Schmidt

19

Oskar Emanuel

24

Yannick Danneberg

26

Tim Hertzfeld

72

Yannick-Marcos Pust

98

Tillman Leu

99

Uwe Jungandreas

OB

Vanja Radić

OC

Thomas Vollert

OA

NR. POS VORNAME NACHNAME GEB-DAT. LAND TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Jannik Patzwaldt 22.05.2001 GER

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER

  3 RM Paul Bones 13.12.2003 GER

  5 RL Timo Löser 15.10.1999 GER

  6 LA Jakub Hrstka 17.03.1990 CZE

7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER

8 KM Patrick Gempp 13.06.1996 GER

10 RM Vincent Sohmann 10.08.1995 GER

13 RR Alexander Djordjije Mitrović 12.03.1998 NOR

17 RM Luka Baumgart 05.08.1999 GER

18 RA David Mišových 03.11.2002 SVK

19 KM Daniel Schmidt 04.03.1992 GER

24 RR Oskar Emanuel 21.09.1998 GER

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER

44 LA Jeremy Matysiak 28.02.2006 GER

72 KM Tim Maximilian Hertzfeld 19.07.2004 GER

98 RA Yannick-Marcos Pust 17.10.1998 GER

99 KM Tillman Leu 30.07.2001 GER

DRHV 06 - DAS TEAM
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NR. POS VORNAME NACHNAHME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

12 TW Filip Baranasic 26.05.2000 CRO

16 TW Fredrik Genz 08.03.1997 GER

81 TW Jan Kanters 23.03.2004 GER

3 RL Nikola Vlahovic 21.07.1999 GER

6 RA Niklas Michalski 20.02.2003 GER

7 RR Dominik Claus 26.02.1996 GER

9 LA Max Öhler 18.04.2001 GER

10 RL Tom Wolf 08.07.1994 GER

11 RA Christian Schäfer 29.08.1988 GER

13 RM Juan de la Pena 04.04.1996 ESP

18 KM Fabian Wiederstein 10.06.1995 GER

19 RL Alexander Velz 29.03.1999 GER

20 RM Paco Barthe 15.09.1992 GER

21 RR Maximilian Hejny 08.07.2001 GER

24 RA Jona Bader 25.10.2001 GER

28 KM Valentin Clarius 25.02.2003 GER

29 RA Vincent Brenner 18.02.2004 GER

31 LA Alexander Pfeifer 24.02.2001 GER

33 LA Tim Kaulitz 11.08.2001 GER

36 KM Jonathan Fischer 12.07.1997 GER

 

EHV AUE
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TV Großwallstadt03.09.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 0636:31

Dessau-Roßlauer HV 0616.12.23 / 18:00 SG BBM Bietigheim:

TV 05/07 Hüttenberg25.10.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuSEM Essen23.03.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Lübeck-Schwartau29.09.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

1. VfL Potsdam16.02.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS Vinnhorst24.11.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS N-Lübbecke19.04.24 / 20:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSG Nordhorn-Lingen17.09.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Eintracht Hagen26.12.23 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HC Elbflorenz Dresden12.11.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0606.04.24 / 18:00 GWD Minden:

ASV Hamm-Westfalen13.10.23 / 20:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

TSV Bayer Dormagen01.03.24 / 19:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSC 2000 Coburg21.11.23 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

EHV Aue04.05.24 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0608.09.23 / 19:00 VfL Eintracht Hagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.12.23 / 18:00 TV Großwallstadt:

GWD Minden29.10.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0628.03.24 / 19:30 TV 05/07 Hüttenberg:

Dessau-Roßlauer HV 0608.10.23 / 17:00 TSV Bayer Dormagen:

Dessau-Roßlauer HV 0623.02.24 / 19:00 VfL Lübeck-Schwartau:

Dessau-Roßlauer HV 0629.11.23 / 19:00 EHV Aue:

Dessau-Roßlauer HV 0627.04.24 / 18:00 TuS Vinnhorst:

Dessau-Roßlauer HV 0623.09.23 / 19:30 1. VfL Potsdam:

Dessau-Roßlauer HV 0611.02.24 / 17:00 HSG Nordhorn-Lingen:

Dessau-Roßlauer HV 0618.11.23 / 19:30 TuS N-Lübbecke:

Dessau-Roßlauer HV 0612.04.24 / 19:30 HC Elbflorenz Dresden:

Dessau-Roßlauer HV 0622.10.23 / 17:00 TuSEM Essen29:29

Dessau-Roßlauer HV 0610.03.24 / 17:00 ASV Hamm-Westfalen:

Eulen Ludwigshafen10.12.23 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0618.05.24 / 19:30 HSC 2000 Coburg:

Dessau-Roßlauer HV 0627.05.24 / 19:30 Eulen Ludwigshafen:

SPIELPLAN / ERGEBNISSE - 2.BUNDESLIGA  - 2023/2024

SG BBM Bietigheim01.06.24 / 18:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

33:27

26:19

20:27

34:39

34:35

34:31

29:24

34:26

39:41

22:28

30:25

34:26

29:27

35:32
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Pl. Verein Sp S U N +/- Pkt

1 SG BBM Bietigheim 16 13 0 3 +66 26:6

2 1. VfL Potsdam 16 12 2 2 +42 26:6

3 ASV Hamm-Westfalen 16 12 1 3 +25 25:7

4 HSC 2000 Coburg 16 9 1 6 +35 19:13

5 TuS N-Lübbecke 16 9 1 6 +14 19:13

6 HC Elbflorenz Dresden 16 9 0 7 +22 18:14

7 HSG Nordhorn-Lingen 16 8 2 6 +6 18:14

8 TV Großwallstadt 16 9 0 7 -9 18:14

9 VfL Eintracht Hagen 16 8 0 8 +8 16:16

10 Eulen Ludwigshafen 16 8 0 8 +5 16:16

11 TuSEM Essen 16 6 3 7 -8 15:17

12 VfL Lübeck-Schwartau 16 7 1 8 -25 15:17

13 TV 05/07 Hüttenberg 16 6 2 8 +5 14:18

14 GWD Minden 16 5 1 10 -6 11:21

15 TSV Bayer Dormagen 16 5 1 10 -27 11:21

16 Dessau-Roßlauer HV 16 4 1 11 -41 9:23

17 TuS Vinnhorst 16 3 2 11 -51 8:24

18 EHV Aue 16 2 0 14 -61 4:28

Stand: 15.12.23, 12:00 Uhr

TABELLE - 2.BUNDESLIGA  - 2023/2024
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Hauptsponsor

Top-Partner

Business-Partner

Exklusiv-Partner

Partner

Premium-Partner

Gaststätte

UNSERE PARTNER UND SPONSOREN
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